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“Werfeburqer

1565.

SRrers-Blaff.

Mittwody den 24. Mai.

i Bebanuutmadhungen.

RKiviben: Werpachtung, Die diedjibrige RKirfche
nugung an den Gommunal-Anpilanzungen
a) auf dem Unger vor dem Claufenthore, dem Gerichtd-
raine und dem Wege [dngd der Gifenbehn vor dem
Glaufenthore;
b) auf der Weifenfelfer Chauffee und
¢) auf der Kopfdhner Strafe, binter dem Bulverthurme
und auf dem Nulandtdplape [Angd der Scheunen foll

Montag den 29. b, M., Bormittags 11 Ubhr,

im Stabdtfecretariate dffentlich an den Meiftbietenden verpadh-
fet werden.  Pachtluftige werden hiermit erfudt, fidy in diefem
Sermine plnftlidh einufinden. Die Vebingungen bder Vers
pachtung werden im Termine befannt gemadt.

Merfeburg, den 18. Diai 1865.

Der Magiftrat.
BeFanntmachung.

A@ Inbaberin ded unter der Firma F. Rudloff bee
ftehenben Gefchdftd su Ditrrenberg, ift die verehel. Rudloff
Wilbelmine Louife geb. Lorveny eingetragen auf dic Anmels
bung vom 13. Mat 1865 an vemfelben Tage. Gleicheitig
ift der bidherige JIubaber derfelben F. Rudloff geldfht.

Merfeburg, den 13. Mai 1865. .

RKonigliches Kreisgericht, 1. Abtbeilung.
gteiwiﬂi e Subbaitation.
Dad den Erben ded Cinwohnerd Johann Gottfried Fieg-
ler ju RNafnis gebdrige, unter Nr. 18 ded Hypothefenbuch’
und Nr. 20 ded Brandfatajterd von  Rapnig eingetragene
Bauergut, beftehend aud Haud, Hof, Scheune, Stallen und
®arten, mit einem ald Jubehor dagu gefdhlagenen Stitct Lehde
von ‘circa 15 QR uthen. und einem Stid Holjung, die fo-
genannte Pdgfche, von circa 56 TRutben, fowie mit den
dazu gehorigen in Rafniger Flur belegenen Grunditiiden, als:
1) Planjtiiden N, 100 und 101 von 21 Mrg. 97 QRthn.,
2) ‘Blanftiid Nr. 455 von 2 Vorgen 20+, URuthen,

3) Blanftiid Nr. 466 von 5 Morgen 134 UJRuthen,

4) Planftud, Ne. 218 von 1 Morgen 102 URutbhen,

5) Planftad Nv. 287 von 1 Morgen 179 JRuthen,

6) einen Yntheil an bem Planftid Re. 117b.,

sufammen abgefddgt auf 7046 Thlr. 4 Sqr. 3 PBf., foll
am 19. Juni c., Bormittags 10 Ubr, .

im Reny'fben Gafthofe ju Rafnig vor unferem Deputiten,

Hermm %teiégerid)tératb ‘Brummer in freiwilliger Subbaftas

tion Behufd der Audeinanderfepung im Gangen verfauft werden.

Die geridhtlidhe Tage und die Verfaufdbedingungen fon.
nen aud fdyon vor dem Termine in unferem Bormundidhafta.
Bureau, Jimmer Nr. 11, wdabrend der Dienftftunden einges
fthen voerden. :

Merfebury, den 13. Mai 1865.

RKonigliches Kreisgericht, 1. WUbtheilung.

it einem  Trandport Frangofifdher Bferde,

E worunter 3 echte Perdheronbengite, halten heute auf
bem Audftellungdplag jum Berfauf

Hivfdd und Gebr. Sommerguth

aud Magdeburg.

Gine tundfdaftlide grofe Stellmaderwerfiatt in gine
fliger Rage mit MWohnung und fonftigem SJubehdr: ift * fofort
oder per 1. Tuni ju vermiethen. i

dbered Palle o/, Reipjigerfirafe Ne. 62

JIn dem Goncurfe tiber dad ‘Brivatvermogen ded Fabris
fanten Gottlob My (iud und ded Dr. Auguft Myliugd zu
Perfeburg ift jur Anmeldung der Forderungen der Eoncurd«
glaubiger nody eine gieite Frift bid jum 16. Juni d. .
einfcplieflich feftgeent yoorden, Die Gldubiger, welde ihre
Anfpriiche nodh nicht angemeldet haben, werden aufgefordert,
diefelben, fie mdgen bereitd vebt8hdngig fein oder nidht, mit
bem Ddafiir verfangten Borredhit bid ju dem gedachten Tage
bet und {dyriftlich oder ju Protocoll anjumelden.

Der Termin jur Priifung aller n der Beit vom 19.
April d. J. bid jum Ablauf der 2. Frift angemeldeten Fordee
rungen ijt auf

den 50. Juni b. J., Bormittags 10 Nbe,
vor dem Gommifjar Kreidrichter Rindfleifch, im Termindzimmer
Jr. 9, anberaumt, und werden sum Grfdheinen in diefem
Tevmine die fdmmtlihen Gldubiger aufgefordert, weldhe ihre
Forderungen innerbalb einer der Friften angemeldet haben.

Wer feine Anmeldung fdriftlih einveicht, bat eine Ab-
fdbrift Derfelben und ihrer Uniagen beijufiigen.

Jeder Glaubiger, weldher nidht in unferm Amtdbesirfe
feinen Wobnfis bat, muf bei der Anmeldung feiner Fordes
rung einen am biefigen Orte wobhnhaften oder jur Prarid bei
und beredhtigten audwdrtigen Bevollmddtigten beftellen und
ju den Acten angeigen. Denjenigen, weldhen ¢8 hier an Bes
fannt{dait fepit, werden die Rechtdanwdlte Juftizrdthe Hunger
bier und Herrfurth in Wehlig, fomie die Rehtdanwdlte Wepel,
Bify und Klinthardt hier und Wilfel in Ligen ju Sadhywaltern
vorgefhlagen.

Derfeburg, den 16. Mai 1865.

Konigliches Kreisgervicht, 1. Abtheifung.

Notbwendiger BVerfauf.

Dag dem Fiegler Friedrich Carl Wirth gehorige su
Sddaafitddt in der untern langen Gaffe gelegene Wobnhaus
mit Wirthfhaftdgebduden, Hof, Garten und Jubehor, nas
mentlih dem Hutungdabfindungdplane Nr. 2011 der Karte
von 82 Ruthen Fol. 75 bed8 Hypothefenbudd von Sdhaaf.
ftadt, abgeidhdpt auf 880 Tplr. O Sgr., jufolge der nebit
Hypothefenfidhein und Bedingungen in - unferer Regiftratur
cingufebenden Tage, foll

am 7. September d. J., von frith 11 Upr an,
an ordentlidher Gericht3jtelle in Laudftddt fubbaftivt werden,

G®laubiger, weldhe wegen einer aud dem Hypothefenbuch
nidt erfidbtlihen Realforderung aud den Kaufgeldern Befrie-
digung fudpen, haben ibren Aniprud) bei dem Subhaftationsds
geridhte angumelden.

Laudftadt, den 4. Mai 1865.

RKonigliche Kreisgetichts : Commiffion.

~ Gine Quantitdt gute Speifefartoffeln liegen gum Bers
tauf im Gangen wie im Gingelnen Markt Ne. 48,

QY Wiirgergarten
g! Baufand, Bruditeine, 20 bid 25 Centner Heu abjulafjen.
udtunft ertbeilt der Bahnmeifter Folter dafelbfi.

Befanntmachung.

Die Feldjagdnupung: der Gemeinde Gdhren und Broeis
men gebdrig, foll Freitag den 26. Mai, Nacdmittagd 1 Wby,
in der Sdyenfe su Jweimen unter den im Termine befannt
ju- madenden Bedingungen meiftbictend verpadhiet werden.

Bartholomdus, Ortéridter.
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. BeFanntmachung.

Die Staats - Telegraphen - Stationen innerhalb ded
Preufijchen Pofigebietd ibernehmen die telegraphifihe
Anwetfung von Sablungen unter und bid jum Betrage von
50 Thalern nadh anderen Ovien ded Preufifchen Poftgebietsd

- mit der Mafgabe, daf, wenn die Staats - Telegraphen « Ber»

bindbung nur bid su einem Jwifdenorte reicht, von tort ab
die Depefchen - Unweifungen durdy die Poft- Anftalten weiter-
befordert werden. Tnwiefern fpdter aud) die Eifenbabhne
Felegraphen gur Vevmittelung von Jahlungen oder jur Weiters
beforderung von Depefchen - Anweifungen benupt werden fon-
nen, bleibt von befonderen Verftandigungen abbhdngig.

Ueber etwaige Ginfebrantungen jened Lerfehrd nach und
von Orten im Yudlande, wofelbft Preufiihe Telegraphens
und Poit - Stationen fich befinden, geben die Stationen ndpere
Audtunit,

Fitr den Gebraud) der Depefchen - Aniweifungen gelten
folgende Jegeln:

Yn die Telegraphen - Station ded Aufgabeorted ift mit
pem  Geldbetrage eme Depefthen - Anweifung  einguliefern,
toelde folgender Fajfung entjpricht:

Depefhen : Univeifung
fiiv (Adreffe ded Empfangerd und BejtimmungBort).

Gingesablter Betrag: (in Budbftaben und in Sablen).

Unter dem DBermerf ,Sonftiged fann die Depefdhens
Ynweifung nody andere Mittheilungen jur telegraphifchen Be-
forderung entbalten.

Wird die Depefchen«Anmeifung zu fonftigen Mittheilungen
nidt benust, fo ift die Unterfchrift ded bfenderd nicht noth-
Yoendig.

Su Depeichen - Unweifungen werden bei ben grdferen
Telegraphen - Stationen gedrudte Formulare vorrdthig gehals
ten, bdie dem Publifum unentgeltlich su verabfolgen find.

Die Nudftellung der Depefchen - Unmweifung fann  auf
TWunfd) ded Abfenderd — fofern in diefelbe fonftige Mitthei-
Tungen nicht aufsunehmen find — von ber Telegraphen - Sta-
tion gefdbehen; in Ddiefem Falle find bei der Telegraphen
Station Ddie Adreffe ded Cmpfingerd, der Beftimmunglovt
und der Betrag {hriftlich anzugeben.

Die Adrejje mup den Empfinger fo deutlich begeichren,
daf iiber die Perfon deffelben ein Jweifel nicht entftehen fann.

Depefhen - Unweifungen fonnen aud) Bureau -restant
(3ur Uujberwahrung bei der lehten Telegraphen - Station) odev
poste restante (jur Aufberabhrung bei der Poft- Anjtalt ded
Audgablungdorted) begeichnet fein.

Der Abfender hat u ‘entvidyten:

a) den Gehithren-Betrag fiir die Beforderung dev Depefdhens
Anweifung, nach Mafgabe der aus dem aligemeinen
Zarif fiir telegraphifde Depefhen fich evgebenden Sipe,

b) dic Gebiibr fiir die Geld - Bermittelung, nad) den Sdfen
wie fiir Poft- Anweifungen. A

Dem Aufaeber wird von der Telegraphen - Station auf
der Gebithren- Quittung aud) der Betrag der Ginzahlung bes
fheinigt. Die Beforderung der Depefchen - Unweifung erfolgt
nady den fitr Brivat- Depefchen beftehenden Bor{dhriften.

Mm BeftimmungBorte wird die Depefhen - Anwoeifung,
fofern diefelbe nicht Bureau restant pder Poste restant
abreffirt iff, durd die Poftanftalt dem Empfanger mittelft
eined erpreffen Boten jugefandt. Grtraordinaire Koften fiir
eine Derartige Beftellung trdgt der Empfanger. Derfelbe hat
bei Nbhebung bed Betraged eine auf der Depefthen - Untweis
fung ibm vorgejeichnete Quittung tiber die Auggahlung durd
Unterfchrift su ovollziehen.

Die Abhebung bhat ju erfolgen:

1) ‘anf Depefhen-Anmeifungen die Bureau restant adreffirt
find oder tiberbaupt im Bureau der Telegraphen - Sta-
tion in Gmpfang genommen werben, bet der Telegraphen-
Station, 2

2) auf Depefchen - Anweifungen, die nidht im Bureau der
Felegraphent - Station  entgegengenommen ‘worden, bei
der Outd « Pojt» Unftalt.

Die Garantie - Leiftung fiir. vidhtige Audzahlung ded Gelde
betraged ift diefelbe, wic bei Baplhungen mittelit Poft- Ane
weifung,. i a R bt

Die Audzablung gefbieht in den  reglementdmdfigen
Dienftitunden der Telegraphen-Station, refp. der Poft-Anftalt.

Berlin, den 15 Mai- 1865

i Generval s Poft - Wmt.
Pbhilipsdborn.

Budhdbaum jum %twﬁa: e ift qu verfaufen.  Wo?
fagt dte Erped., o Bhioo 0w ‘ ; ," _fe‘

_ Befanntmacbung.

Die diedjdbrigen Nupungen von den an der Merfeburg-
Querfurt-Arternfden Ehauffee befindlichen Kirfhbaumen follen,
und jwar bdie

1) pwifden Knapendorf und Nesichfau in Biindorfer Flur
am 29. Mai c., Bormittagd 10 Uhr,
im Ghauffechaufe bei Knapendorf,
2) %nlifd)en Grofgrdfendorf und Edaafjtddt in Sdhaafftddter
uy
am 31. Mai c., Vormittagd 10 Ubr,
im Ghaufjeehaufe vor ESchaafftadt
difentlid) meiftbietend unter den in ven vefp. Terminen befannt
su madenden Bedingungen verpadtet werden, wou Padyte
{iebhaber hierdurch etngelaben werden.

Halle, den 19. Mat 1865.

Koniglidhes Haupt: Stener : Wmt.
Betanntmachung.

Sur dffentlichen Berpachiung ded jur biefigen @aline
gebdrigen, in Sdfadebadicr Ftur getegenen Fetdptaned von
105 Morgen 3 UIuthen, die Doctorlehden genannt, auf
die fieben Jabre von Michaelid 1865 bid Michuelid 1872
haben wir einen Termin auf

pen 14. Juni d. ., Vormittagd 11 Ubr,
in unferm Seffiondzimmer anberaumr, und twerden dagw
Padtlujtige eingeladen.

Die Padytbedingungen werden im Termine befannt ge-
madbt, audy wird von tenfelben auf Grfuden, gegen G-
ftattung der Copialien, Abfdhrift mitgetheilt werden. -

Badtluftige deren Bermdgendverbdltniffe und nidyt bee
fannt find , haben fih auf Beftellung einer Caution von 400
Ihlrn. einjurichten

Diirrenberg, den 8. Mai 1865.

RKonigliches Salzamt.

Obit- VWerpachtung.

Die biefigen , febr  beveutenden Nupungen an Obft aller

Gorten, follen
Sonnabend den 10, Jumi c., frith 10 by,
auf biefigem Ratbtaufe,

meiftbietend , obne Auswabl der Licitanten, jedod aegen: fo-
fortige Anzablung der $Hdljte bder Peiftgebote, verpadhtet
erden.

Miidyeln , den é&). w?iitisq‘% g

er Magiftrat.
Ririhen: Berpacdhtung.

Die der Gemeinde Roffen sugehdrige Kurichennupung foll

Sonnabend den 27. b, M., Nachmittagd 3 Ubr,
in der Gebente dafelbit meijtbietend, mit Angahlung der Hljte:
Badtgeld , verpachtet rerden.

Die ndberen Bedingungen terden im Termine befannk

gemadyt. )
Der Ortsvorftand.
RKirfchen: VWerpachtung. - i
Die diedjdhrigen Sitf+ und Sauerfirichen auf der il
sauter Ghauffee follen. Sonnabend den 27. Mai, RNadymittagd
2 Ubr, in biefiger Schenfe meiftbietend verpadhtet werden.
Milzau, den 22. Mai 1865.
Der Ortdridter SHoffmann,
~ Rir{chen: Berpachtung
Die diedjdhrige Kirfhnugung der Gemeinde Goflitid,
toelche durdh die neue Anpflanzung bedeutenden Jurwadd erhats
ten bat, foll Sonnabend ald den 27. Mai, Radmittagd um
6 Ubr, in der Schenfe dafelbfi meiftbietend verpachtet yoerden,
Bedingungen werden im Termin befannt gemadt.
Hofe.

Kirfdben: Berpachtung,

Die Berpadhtung der Kirithen der Gemeinde € pergaie
auf der Merfeburger Chauffee wird hierdurd) aufgehoben; dies
felben yoerden auf den 26. Mai, um 1 Ubh, bei dem Schents
wirth Knauth verpaditet. Mablex, Outenider.

RKirfchen: Berpachtnng, .
 ben 27. Mai, Racymittags ? Upr, :
follen die der Commun gehdrigen Kirjdhew meiftbictend im
Gafthoufe. verpadytet werden, Y
Rrieg8dorf, den 22. Mai 1865.
- Schmidt, Oridrichter.

Anzeige.  Auj dem: Mittergute, Fofchen bei Diexfes
burg ftebsen circa 28 Mille Mauer- und Dadfieine. fofork
billig su verfaufe «iooToeniinl 0
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= drefchmaichinen und Dampfmar
mobtlen w Wrdfou, tre nubt vorwerhig fine, werden n fivgefier Beit ausgefibre.

Mitscher & Perels,

Berlin, Mihlenstr. 60,

Fabrik von Dampfdreschmaschinen und Lokomobilen.
Drefchutafehine mu 54 breer Drefhriommel und LoFomobile von 8
Prerdetraft mit Erpanjion cinfdlicflich aller Riemen und Jubehdr ab Fabuif

Drefchmaichine mit 60" breiter Trefbtrommel und LoFomobile von 10
Wrerdefraft mit Grpanfion emfdhlicilicy alter Riemen und Subehdr ab Fabrit

Diaidsinen in diefen Grofen find ftets porvithig; fefiftehende Dampf:

chinen, fowie Drefhmajhinen und Lofos

Sammtlihe Majdinen werden in BVetried gefelt und Mafdiniften jum Anlernen der eigenen Leute Kdufern iiber

Taffen.

Preis: Medaillen bey. in Konigsberg, Pofen, Franffurt /0., Danjzig, Stettin. Rabait

und giinfhge Sablunge - Bedingungen an Wnternebmer, weldye die Mafchinen jum Lobndrefchen anfaufen.

Befauntmachung. ,

Die Grundftener- Heberollen pro 1865 der Gemeinbe
Qopip lieat b8 aum 20. Juni zu Jebermannd Cinfidyt bei
dem Ortnidhrer Starfe tn Lipe aud.

Befanntmachung. -

Die Grundfteucr - Hrocrotien pro 1565 der Gemeinde
Fragarth liegt M@ sum 30. Juni ju Jevermannd Ginficyt
bei dem Ortevidhter WeeFer w1 Tragarth aud.

" Trodene VYehmitemne jteben wegen Wlangel an Raum
billig jum Verfauj boom Gdrtner
Kraufe an der Funfenburg.
T Dom Re. 2234 it eine Zrube mut Dleubted, von jept
ab an einen einseln Herrn au vermicthen und fann fogleidh
oder aum 1 Suni beiogen mwerden. T i e
Sichsisch - Thiiringische Actien - Gesell-
schaft fiir Braunkohlen-Verwerthung.
Die pro 1564 fur unsere Lrioritars: Sramm Actien auf
5 9, oder ‘44 Thater pro Uctie
feftgefepte Drodende wud vom 1. Jum €. ab von unferer
Hauptfajje bierjelbjt, fowie vom '

Herrn Yanquuer @. Keferitein in Merfeburg.
pon lepterem jedoch wur bie gum 15 Jult e. gegen Audhdin-
digung ve8 Coupond Nr. 5 audaviablt.

Halle a/2., am 20. Piat 1565
Die Direction.

RAlle Sorten Sehunpftaback, fonie

Nauchtabac? in Rellen uwd Padeten ems
piiebit €. Francfe am Wiarlt.

T mem geehrren Bublifum vie evgebenjte Unjeige, dah
i mich su dem jepigen Xefte mur emer grogen Auds
wabl alter Gattungen Uhren verichen babe, und erlaube mir
befonderd aui Ddie filbernen Gyhinder-Ubren mit den Une
fihten der Feftbalie und Werf.burgsd auimerfiam u machen.

Die Ubrenbandiung von €, & Kiingel.

“uf dev Braunfoblenurube Wilkelmine o Treerhaufe
it fortmdbrend qure Forme und Knorpeliehle zu baben.
Mineraldl- und Parajfinfabrif ber T olinik,
Kibling & Reufner.

- %ri"ﬁ : % @fan-i;:u. (?iuftct?f&mtme
in Horn, Guuuni, Eifenbein ud

Sehildpatt empfichle
€, Francke am Varkt.

°
holograpbie.
S menem photograpinichen Atetier, Rofmarft
Nr. 505, im Haufe Ted Herrn Nentier Wafder, wer-
den tdalih YUufnabmen oon Worgend 8 Ubr b3 B
Nachmittaad 6 Nhr angefertiat und cmpfeble 1th daee
Jjetbe.gleichrertig allen sur 3eit hier weilenden Fremden
Dierfeburg,, ben 19 Wal 1865 _
Fr. . Franfe,
Portrart- Mater u:d ‘Photograph.

R i

Merfeburger

Gewerbe: & Juduftrvie: HWusftellung.
Freitag den 26. Mai d. §, von Morgend 9 Ubr ab,
findet in dem usjtellungdbhofe eine Probe der landwirthe
{dhaftlichen Mafdyinen itatt.
S _ Der Vorftand.
Die

_jiil)oi‘ograpbifd)e c‘:’(nl’talt‘

von

&+ Derefurth, Rofmarft 373/74,
empfichlt fich ju photograpbifthen Aufnahmen jeder Art und
werden felbige tdglidy von friih 9 Uhr b3 Nachmittagd 4
Ubr fauber und punfilidy aucgefibrt.

RSN Des Kgl. Preuss. I(l;is;l'bysikus
b 10 Boctor Koch
- Krauter - Bonbons

8
o ; gl’sind vermige ilirer reichhaltigen Bestand~
2RO/ theile der vorziiglichst geeigneten Rriuter-
QFR-BQV und Pllanzensifte als ein probates Linde«
rungsmittel anerkannt und werden in Originalschachteln
a 10 und 5 Sgr. fortwiilrend nur verkauft bei

r. Stollberg._

Eehtes Stlettenwuryel-Oel,

toelched dad Ausfallen dev Haave gang verhindert, dad Wadhad-
thum aber dermafen bewirft, daf in furjer Jeit dad fhionfte
und fraftigite Haar ju fehen ift; e@ belebt die beveitd evfters
benden Haare von Neuem, madht fie fehdn glangend, jart und
gefthmeidig und verbimdert dad fribseitige Grautverden dews
felben; ¢8 ift vorjiiglidy bel Kindern anzurenden, da 8 den
Grund ju cinem herrlichen Haarwudfe legt und gleichieitiq
ald Toiletten- Ocl dient.

Das Blad 5 Sgr. und 7Y% Sgr. nebjt Gebraud)d-Ana
weifung.

Um Nadabmungen iu begegnen, befinden fih auf jes
bemr Glafe dic erhabenen Budhftaben C. J. und ift jeded Glad
mit meiner Firma verfiegelt.

Die alleinige Niederlage ift in Merfeburg bei Herrn
Guftar Lotd, Burgivafe.

Carl Yabn,
Hevzoalidher Hoflieferant und Frijeur in Gotha.

Dien Baubolilager 1t aujd Volifdndigfte afjortirt und
halte folhed beftend empfoblen. i

- Dicrjeburg. G. A. Keck.
Irodene Bretter in allen Dimenfionen bei
G. A. Keck.

~ Mianilla Hanf-Sicke
per Dupend 7% Ehhr. be
; €. H. Shulge sen. & Sobn,

WMerichurg. Hopmarft 366.

Photographien der Auditellurigsbalie in Bifiten»
fartenformat fd a Stif 2% Sgr. an der Caffe dafelbft ju
haben.

Merfeburg, ven 22. Mai 1865.

Sebr groge Spiduale, Hamburger Haudsfleifdy, faure
Gurfen und Magdeburyer Sauerfohl, fowie gany frifdre Kieler
Spedbiidiinge erbielt und empfiehlt

Gottfried Hadridh.

e



= Permanentes Depot amevifanifcher Mabmafchinen in Original,
; ¥ Wheeler & Wilson, Bridgeport u. New-YNort fiir Familien und Gererbe.
\@“E @%%

| &=

Howe, New=-York, Crfinder der erfren Nahmafdhine fitr alle Jwede.
Wanzer & Co., Samilton, Univerfalmafchine fiir leichte und {dhwere Arbeiten.
Empire Compagmnie, Jow-Yorf fir leidhte und {dwere Arbeiten gleichfalla. ot

Williams & Co., Bofton, Bictoria- Mafchine fir Jierndbte vorziglich. folle
Wilcox & Gibs Handnihmaschine auf den Tifdh su {drauben, su Thiv. 12, {eher
Z=" A8 Familien - Miaschine it dic Wheeler & Wilson de| 7y
beste, einfach construirteste und eleganteste Majdine von allen bis m
¢ jebt auf den Maxft gebrachten auf dem Continent, die den hochiten Preis auf der Wielt: meif
ausftellung in London und Paris erbiclt, fid) iberall die grofite Jufriedenbeit | ..:
i und WUnerfennung erivirbt und durd ihre bewunderungswiirdigen Leiftungen
SUE von felbit empfieblt. Sdmmtliche Mafchinen find mit den neneften Wppa:
& s raten verfeben und nur edht in Original ju Originalpreifen su haben bei ——
Wit paGHIE- 5. W. Scdymio( & Co. Jachfolger |

in Leipzig, Hainfirafe 32.

Gine elegant ausgestattete Wheeler & Wilson - Maschine bejinvet fi |  Rad
in der Ausstellung in Merseburg und wird am Sonntag den 28, NMai i verp
Thitighkeit gefest erden.

Die Bettfedern . und %ettcitnﬁanblﬁﬁﬁm “ g

. von o, &, Briig

el

S Mevfeburg am Gotthardtdthor, Weifenfeld im goldnen Hirid, } (?uf

| offeritt alle Gorten Bettfedern, Daunen, Eiderdaunen und Schivanenfedern en gros et en detail. ma

. JNeue fertige Betten und Steppdeden mit Daunen qefillt. 2 ju L

i Unter Sufiderung befannter veeller und prompter Bedienung yoexrden ftetd die vortheilbafteften Breife beredynet. e

IF Qoofe gur JInduftrie - Audftellung find ju bhaben bei . S. Briig. it
i - . v d e

‘J. &. Knauth, Gutenpln s1, ~

empfiehlt fein Lager in f. Seidem:, Filz:;, Stroh: und Wollbiiten, Herven:, 2l
i Knaben: und Kinder: Miisen, Oberbemden, Ehemifettes, Shlipfen, Bin: | der
‘ den in Weiff und Conleur, Hofentrdgern, Handfchuben u. dergl. m., alles in | Mol

| grofter nsSwabl jur gitigen Benufung. 5

Audy werden alfe Beftellungen, Aenderungen und Reparaturen aufd pinftlichfte beforgt bei und
i 3. G. Knauth. ?C?fi
i e BIDE S B S G SR e e e R e
i Briefbogen mit der Anficht der Halle der Gewerbe- und Indufteie - Ausdfiellung find u haben, g;lgl
der Bogen fiir 1 Sqr., in Partien billiger, in der lithographifdhen Anftalt von abn

Nobert Y16, Breiteftrafe 418.

Diefe %riefbogen empfeble ich namentlidy den Gewerbtreibenden jur GOrrefpon_bens mit (Se .
fdhdftafreunden, um audh auf diefe Weife die Nachricht von der Ausftellung in den weiteften Kreifen '

gu verbreiten. D. O.
A. Grosses Orgel-Concert i
. * ;d-’
; im biefigen Dome. o4
s Donnerstag den 25. Mai, am Himmelfabrtstage, Nachmittags 4': Ubr, Frint
I Theil.
| 1) Gonate fiir die Orgel von Menbdeldfohn, gefpielt vom Orgelvirtuofen Herm Witte aud Utrecht. p
4 2) Largbetto fiix Biolne und Ovgel von Becthoven. Bioline, Herr Spobr, Konigl. Kammermufitud aud Berlin. :
k! 3) Ave Maria von Frany Scubert, gefungen von Fraulein Scheuerlein aud Halle, mit Harfenbegleitung von Herrn Tro
1 Grimm, Konigl: Kammermufitud aud Berlin. fein
4) Goncertfantafie fiix Orgel und Mannerdhor, comp. und gefpielt vom Organiften Herrn Palme aud Magdeburg. Gni
’ IL Theil. et
¥ 5) ©olo- Piece filr die Harfe, audgefiihrt von Heren Grimm. .
b 6) ,Hire Jdrael 2., Sopran«Avie aud dem Oratorium Gliad von Mendeldfohn gefungen von Frl. Scheuerlein. F

7) Ghaconne fiir die Bioline von Seb. Badh, gefpiclt von Herrn Spobr. |

8) El(gel}itation liber ein Bach{ched Praludium fitr Bioline, Harfe und Orgel. Bioline und Harfe die Herren Spohr und
rimm.

9) Bialm 81 fiir Mannerdhor und Orgel von D. . Cngel.

10) Passa caglia fiir die Orgel von Seb. Bady, gefpielt von Perrn Witte,

Billetd jum SHiff der RKirche a 7% Sqr. (Gingang Hauptportal) sum Altarplag & 10 Sgr. (Eingang vom
Sdloghofe). Tepte a 1 Sgr. find ju haben bei den Herven Budhbhandler Stollberg, Kaufmann Wiefe in der gﬂtgﬂﬂ*
und Kaufmann Sehulze am Domplage. D. H. Engel, :

Sonigl. Mufitdivector und Dom - Drganift. D

“ v (Diergu 2ine Beilage.)
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Peilage jum Al Stick des IMierfeburper Hreisblatts 1865.

Auction.,
Sonnabend den 27. Mai 1865, von frith Y10 Ubr ab,
follen im Saale ded biefigen Jathdtcllerd die gur Lappe-
fhen Goncur#jache gehorigen Gffecten, ald:
* 1 Kletderfecretaiv, 1 Sopba, 1 Kleiderfhrant, 1 Windbidyfe,
mdnnliche Kleidung@fticte und dergl. mebr,
meiftbietend gegen Baarzablung in Preup. Cour. verfauft
werden.
Merfeburg, den 22, Mai 1865.
Konigliches Kreisgericht, I. Abtheilung.
RKirfchen: Berpadhtung.
Die fifen und fauern Kirfhen der Gemeinde Kleincor.

betha follen
den 30. Mai a. c.,
Nadhymittagd 3 Uhr, in hiefiger Schenfe offentlich metftbietend
verpadytet, und die Bedingungen vorher befannt gemadyt werden.
Kleincorbetha, den 21. Mai 18865.
Der Orisvoritand.

~ Einen Silbergrofdyen!

nificht der Gewerbe: und Jnduftrie: Uus:
ftellungsballe, Vifitenfartenformat m Stablitich, fowie
auf Briefbogen n Octav, find bei Herven Stollberg, Volk-
mann, Lot5, Wiefe, Criud und an der Kaffe der Halle
ju baben.
Loofe und Eintritthillets yur hufigen Getverbe:
und JInduftrie: Wusitellung jind su haben bei
Ferdinand Scharre, Neumarft.
Ich zeige hiermit an, dass ich nach iiberstandener
Rrankheit jeden Mittwoch wieder regelmissig in Mer-
seburg anwesend bin und Anméldungen zur Erlernung
der franzosischen Sprache im goldnen Arm oder in
Halle Rannische Strasse 417 eatgegennehme.
P. Nommeés.
Qangere Aeit litt i) an einem fo bosartigen Hufien
und Bruft-Ver{chleimung, daf fogar die dagegen angewandie
drstliche Hiilfe ohne Grfolg blieh, nur ein Fldjdhden Wayer-
fher weifer Bruft-Syrup hat mich wieder hergeftelt, fo
daf ih jest wieder gang gefund, froh und beiter bin und
mithin niht unterlaffen fann, bdiefed vorzligliche Haudmittel
dhnlich Leidenden dringend anjurathen.
Dom. Nieder-Bielau bei Haynau, den 11, Febr. 1864
(Preup. Sehlefien) SHelbig, Shifer.
3u baben bei Guftay Lots.

e ;
Greosses Concert
im Wifdygarten
Dittwod) den 24. Mai vom Trompeterdhor ded Thiv. Huf.
Regimentd Nv. 12 unter Leitung feined Divigenten Herrn
@diig. Unfang 6% Uhr Abendd, Entrée fiix Herren 2%,
©gr.. Damen 1%, Sqr. _ Otto Msllnig

suufenburg,

Dounerdtag den 25. Dhai Comeerd, gegeben vom
Trompeterchor ded Thiir. Hufaven-Jegimentd unter Leitung
feined Dirigenten Herrn Scyiis.  Anfang Abendd 6'2 Ubr
Gntrée fiiv Herren 2% Sgr., Damen 1Y, Egr.

Brandin.

[ ‘ y
Hofpitalgarten,

Fu Himmelfahet, Tonnerftag den 25. v, M., Tanymufif,
wogu_freundlicbft imfadet €. Reinbard.
B Fum Sternfchiefien
am Himmeliahridtage den 25. ¢. auf dem neuen

Schiefitande ladet freundlichft ein 7
Gajtwirth Schaf in Beuna.

Ginladung gum Sternfchicfen
in der Fischerei zu Vesta,
Donnerftag den 25. Vai 1865, Um  giitigen Beiud) bittet
ergebenit Gduard Kleinicke.

Gme Brohe mit griinem Stein 1ft verloren gegangen.
G3 witd gebeten, diefelbe Domplap 245 abjugeben.

~ Den - gechrten Mitglicdern ded Biirger - Edhiipen-, Pas
triotifhen Gefangvereind und der Sufmannia, welde fid
vereinigt batten, um am Eonntag Morgen den 21. . M.,
©r. RKonigl. Hobeit unferm allverchrten Kronpringen einen
mujifalijen Diorgengruf ju bringen, habe idh die Ghre den
Dant Sr, Konigl. Hobeit biermit dfFentlich auszufprechen.

Hoditderelbe waren namentiih febr erfreut worden,
durd) die Wabl ded Kreugerfhen Sonntdgdlieded, und beseiche
neten mir diefe a8 eine Ihm von Kindbeit auf febr liebges
wordene Compofition, an mweldher der Pring Sidh felbft im
ingen geiibt babe. D. . Cngel.

& B i
Meifel’s
Kunst- und wissenschaftliche Ausstellung
nebjt qrofem antropologijhen und anatomijhen Diufeum in
bev grofen griinen Blecdhbude auf dem Nulandtdplage ift tdge
lih von Morgend 8 6id Abend3 10 Ubr bei brillanter Ves
leuchtung gedffnet.

@dmmtliche Kunftgegenftinde im anatomifchen Mufeum
find von den berihmten anatomifdhen DModelleuren Heren
Beiller in Minchen und Herrn Dr. Augoun in Parid anges
]f'tﬂltllgt und biirgen diefe Namen fiir den LWerth diefer Hud.

ellung.

Dad anatomifde Mufeum ijt tdglich von Morgend 8
bi8 10 Ubr aud{dlichlicdh fiix Damen gedffnet und wird wih-
vend diefer 3eit von einer Dame grindlich exbldrt und bleibt
nur 58 jum 30. Mai aufgejtellt.

3u jablreihem Befudy ladet ergebenft ein

Cduard Meifel’s Wittwe
aud Naumburg a. d. S.

- Ginfanf

von Guf., Sdmelz. und ShmiedesGifen. Weife Glad-
fherben, fowie aud) griine Gladiherben von allen Sorten
werden gum hodhften Preid gefauft von

3. G. Hempel, Breitefirafe 417,

Mehreve Schod Styeue find billig ju verfaufen bei
J. G. Hempel, DBreitefirafe 417..
Dichrere Viddchen und Knaben, die in der Papparbeit
etwad gelibt find, finden dauernde Befchdftigung
b g M. Grunemann & Comyp.
Mebrere junge Maddhen, am lebjten folde, weldhe {dhon
in Dder Papparbeit bervandert, wie aud) ein junger frdftiger
Burfhe von ca. 17— 18 Jahren, finden dauernde Befdhdjtic
gung Bel: . = o0 gan 0 S R
Gin Bund NReife ift gefunden worden und find dies
felben gegen Grftattung der Jnfertiondgebiibren abjubolen
Schmalegafie Nr. 533.
Cbhrenerfldrung.
Jch nehme bievinit die gegen die verehelichte Handarbef-
ter Beyer audgefprodhene BVeleidigung mwieder uriid.
Berehelichte . Kolbe.
Jur gefalligen Veachtung.
Befanntmadyungen aller Avt, welde fiiv die nddyften
Jummern ded RKreidblati beflimmt find, werden bid jeden
Ptontag und Donnerdtag, fpdteftend Abend3 § Ubr, erbeten
und find entweder im Laden ded Herrn ®. Lotd oder in der
unterjeichneten Gypedition bid dabin abjugeben, {pdter eins
gebende fonmen nidht mit Beftimmtbeit auf die Aufnabme im
nddgiten Stiid vehnen, Alle diefe Befanntmachungen miijfen
mit dem Namen und Eharacter ded Ginfenderd verfeben fein,
und im Fall diefe in dem Inferat felbft nicht {chon enthalten
find und mit abgedrudt werden follen, mijien {olde in einer
Gfe oder auf der Nucffeite defjelfen angebraht werden; anos
nym eingehende Jnferate finden feine Aufnahme,
Erpedition des Kreisblatts.

Am 14. d. Wi, Abends 7 Ubr, ftarb nadh) fiebenmodi-
gen Leiden an einer Gebivntrantheit mein einziged Todterden
Glife im Alter von 4 Jahren und 23 Tagen.

Allen den werthen Perjonen, weldhe den Sarg bdiefer
(ieblichen Blume und Blumenfreundin mit Krdngen fhmicten
und fie beute ju ibrer fepten Rubejtdtte begleiteten, meinen
wdrmften Lanf.

Dierfeburg, den 17. Mai 1865.

C. Werfmeiijter.
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o Sd warte Jebermann, meiner Frau und meiner Stiefs
todbter auf meinen Namen etrwad ju borgen, da ich deren
©dulden nidht begahle, nodh dafiir auffommen fann.-
Tollwig, den 20. Mai 1864.
2A. Bienert.

RKirhennadrichten von WMerfeburg.

Dom. Vaeat.

Stadt. @eboren: dem Corfettfabrifant Lindner ein Sobn; dem
ifbermitr. Honide eine Toditer ; bem Sattlermitr. Selle ein Sobn; dem
itrger unb BVarbierherrn Brandin ein Sobn; dem Biirger und Kaufmann

Ortmnann ein Sobn; dem Fleijdhermite. Branbin eine Todjter ; demn Schub-
madyermftr, KIoft eine Tochter; dem Thfner und Tapezivermfte. Sonnen-
fdhein ein Sobn.

Neumarts:

®eboren: bent” Handbarb. Deubel in Venenien ein

Sofn.

Altenburg. Geboren: bem Maurer Fribus eine Todpter; bem
Danbarb., Mebnert eine Todter; dem Viajdhineniibrer Regel et Sobn ;
pem Sdneidermitr. Scdhirm ein Sobn; dem Hanbarb., Siegmund ein
©obn; bem Diaurer Sthmidt ein Sohn. — Geftorben: bdie einige
Todyter bed Konigl Neg. Secr. Werfmeifter, 4 J. 23 T. alt, an Se:
bicnleiben; ber Kelfner Shivarze, 34 3. alt, an Gehirnleiden im Kranfen:
baufe; bie unebel. Todter ber €h. &, LWhnz, 18 W. alt, an Krdmpfen.

Am Himmelfahrtdtage (25. Mai) predigen:
[ Bormittags: | Nadmittags:

Domtirde | Herr Paftor Fleticher. | Here Avj. Puid.
Utnbtﬂt?e | Perr Paftor Heinefen. | Herr Diac, Bujd.
Neumarbfslicde | Herr Paftor Dreifing. |

Altenburger Kivdhe | Herr Pajor Guumer. | ]

@tabttivrde: Frith 7 Uhr Bedyte u. Abendmabl, Hr. Paftor Heinefen.
ﬁ;rt Diac, Bufdy bilt Sfjentlihe Communion. Die Veidyte beginnt

439 Ubr.

W’eumarfts!ird;e: RNad) dem Gottesdienjte allgemeine Beidhte und
Abendmahl. Anmeldung. :

Friih und Nadymittagd fatholifher Gotteddienii.

Merfeburg, den 21. Mai 1865.

Heute ift die Sadiifh-Thiivingifhe InduftviesAusjtellung
durdy ibren Boben Protector erdffnet worden. Sr. Konigl.
Hobeit der Kronpring war in der Nacht juvor gegen 12 Ubr
angefommen und von der Biirgerfhajt unferer ohne jegliche
officielle Anordnung mit Flaggen und Laubgewinden reid)
gefdmiictten und feftlicy erleudhteten Stadt mit lautem Subel=
wf Begriift. RNaddem om Sonntag Sr. & H. im Dom
die Predigt ded Hrn. Confiftorialvathd Frobeniud angehort
und nady beendigtem Gotteddienft die VBeamten der Regierung
wie der Commun fidh batten vorftellen lajfen, begaben fid)
Hoddiefelben, vom Borftande ded Comitéd gefiibrt, in den
Tranfept der Halle, in dem die jur Feier Cingeladenen beveits
verfammelt waren. Der Borfigende Reg. Rath Jordan wied
in feiner YAnfprache darvauf bin, daf Derfeburg cine alte
deutfhe Stadt fei, in dex beut{dhe Kaifer und Konige gern gevoeilt
atten; 156 ReihBtage feien in ihr abgehalten; aber aud) ein
deutfher Handeldplas von Bedeutung fei diefe Stadt gewefen
und durd) ibre Dejfen in alter Jeit beriihmt wie ibn neuer
Qeipsig. Diefe glangende Jeit fei freilich fiix unfjere Stadt
[angft dabin und durd) Ummwdlsungen und Berdnderungen
faft aller Berbdltniffe fei ¢8 sur Unmoglichfeit gerworden, dah
fie jemald wicderfehre. Aber wir Merfeburger hdtten und
efragt, ob mwir in_dem obne unfere Schuld berbeigefithrien
%tanbe verbarren follten und bdtten Ddiefe Frage duvch die
That verneint, und Ddiirften jet, da voiv dad Werf unferer
Mithen und Sorgen dem Ende entgegengefiihrt fihen, und
der Hofinung hingeben, daf diefe Ausdftellung einen TWende-
unft in der Gntwidelung aud unfered gemwerbliden Lebend
ﬁringen und eine fegendvolle Jufunft herbeifiihren werde. —
Dad Audjtellungdgebiet umfafje die gefegneten Sddhfijch-Thii-
tingifdhen Cande und fei fo bedeutend, daf dad Unternehmen
weit fiber die engen Grengen ded Weidhbilded unferer Stadt
inaud ju wirfen verfpredhe, wie e3 durch die auferovdentliche
Bermehrung der Communication@mittel und den vapiden Auf
{dwung aller geroerblihen und induftriellen Bejtrebungen der
®egenmwart wiinfdhendmwerth und nothmwendig gemadht fei.
— @8 folle ein Ueberblidf -bier aufgerollt werden iiber die
Producte ded Gewerbefleifed und der Jndufirie nidht 6o jum
Befthauen fondern auch jur Belehrung, robet wir hoffen diir-
fent, daf twie fo mande bemmende Schranfen jiwijhen den ein-
selnen Staaten gefallen feien, fo audh mehr und mebr die
©dranfen {dwinden werden, die der freien Cntwidelung der
@ewerbtbdtigteit nod) bindernd im Wege fiehen. — Mit gro-
fen ©dmwiertgteiten habe unfer Unternehmen ju fdmpfen ge-
babt, aber die liberale Unterftiigung von Firften, Regierun-
gen, Gommunen, Bereinen und Privaten, die Cinmithigteit

und OpferioilligPeit der Ménner, die gu diefem Werfe sufammen.

getreten feien, und vor Allem dad Protectorat Sr. K. H. bdtten
alle Sdwierigfeiten fiegreih iiberwounden. Denn von dem
Tage an, an weldem ©. K. H. dem Wunfde ihrer Majeftat
der Ronigin entfprecdhend dad Protectorat iibernommen bdtten,
fei jeded Bagen gefhwunden. Sdylieglich erinnerte der Red-
ner €. K. 9. varan, daf morgen (22. Mai) 50 Jahre ver-
gangen fein wiirden, feitbem diefe Landedtheile der Preufifchen
PMonarchie angeborten und wiinfchte, daf S. K. H. die Uebers
jeugung mitnehmen modten, wie im Laufe diefed halben Jabrs
bundertd die Bevdlferung diefer Landedtheile nun aud) wabre
haft und innerlidh preufifch geworden fei, weil fie ju ihrem
©egen erfabren haben, dag die Konige aud dem erlaudyten
Haufe Hobhengollern ein Hery fiix die BVediirfniffe ded Bolfed
haben, und erfuchte fodann &. K. H. die Audjtellung ju eve
dffnen. ©. K. ., der ingwifdhen mit fichtlichem Wobhlgefallen
eingelne sur Decoration ded ftattlichen Tranfeptd vermwendeten
Yudjtellungdgegenitinde — zumal die in Lauchhammer gegofs
fene meifterhafte Bronceftatue Wiclef aud RNietjcheld Luthers
venfmal ind Auge gefapt batten, fpraden fodann mit lauter
mdidtiger Stimme etwa folgendermafen:

o Deine Herven, I wiinfhe Jbnen vor Allem Gliid,
daf ©ie diefed fhone Feft beute in foldyer Weife feiern fdn.
nen. 3 fpreche Jhnen unverbolen meine Freude aud, dah
b auf den Wunich Meiner Mutter dad Protectorat fibers
nommen babe. Jch begriife die Bertveter Dder erlauchten
Fiirftenbdufer und Qdander, die durd) Bande ded Blutd
und der Freundfchaft fo nahe mit und verbunden {find, und
beife fie berzlith willfommen. Jdy fann wobl fagen, daf ein
®efiihl der Ritbrung Mich evgreift, indem [h unter diefen
Bertretern namentlid) auf einen ded Fiirjtenhaufed febe, dad
Mir durd) die innigften verwandi{daitlihen Beziehungen -bes
fonderd8 nabe jieht. €8 war ein Fiivft aud diefem erlaudhten
thitvingifdhen Haufe, der vor einer Reibe von Jahren den Ges
danfen (einer Weltaudftellung) ind Leben gerufen hat, der nun
feit etwa zebn Sabren feine Runde durd) die Welt madt,
Jn dpnlihem &Sinne habe Jh vor einigen Tagen Mich in
@teltin audgefproden und wiinfche bier wie dort, daf Sein
®eift, der edle Geift diefed exlauchten Fiivften unter und lebens
dig bleibe. b freue Mich der Producte ded Fleifed und der
Kunitfertigeit, wenn Jh alle diefe {honen Dinge fehe, von
denen wir hier umgeben find, und wiinfde Jbnen, daf Sie
die Frichte Jhrer WMithen und Sorgen veichlih ernten. €3
bleibt Wi nur nody iibrig, diefe fddyfifh-thiivingifche Gerverbes
und Jnduftvie-Ausftellung gu erdfinen. Wir thun died, indem
wir in altgewohnter Weife rufen: €3 lebe Seine Majeftdt der
Ronig!” MNach) dreimaligem Hodyrufen der Feftoerfammiung
fprachen &. K. H.: ,Die Ausfteltuny ift erdffnet” und traten
fodann Jbhren Rundgang dburch die Halle an, liefen fich von
den Borjtanddmitgliedern, den Gruppenvorftehern und Aus-
ftellern in buldvolljt eingehender Weife Gingelnheiten erfldren
und verlieBen nach 2 Ubr fichtlich befriedigt die Halle, um in
den Sdhlopgavtenfalon gu fahren. Hier begann dad Fejtdiner,
bei dem fich etwa 300 Perfonen betheiligten, 2% Ubr. Den
Toaft auf Sr. Maj. den Konig bradhten S. K. H. aud und
verbanden damit nidht blof eine feiernde Grwdhnung der
durdplaudhtigen Fiirften und Herven der betheiligten Staaten
— Ronigreih Sadyfen — Anhalt — Braunfdyeig und thir.
Staaten — fondern aud) huldvolle Worte der Anerfennung
und ded Danfed fiir dad Comité der Nudjtellung. Sr. Gy
celleng der Herr Oberprdfident der Broving Sadhfen v. Wip-
leben brachte dad Hod) auf JIhre Maj. die Konigin, Horr
Jujtizrath Hunger dad Hodh auf ©. K. H. den Kronpringen
aud.  Weitere Toafte waven nidyt geftattet und fonnte dedhalb
ein glidwiinfdended Telegramm ded Chemniger Handwerfers
vereind erft nady Tijhe jur Vorlefung fommen. Nad) aufs
gehobener Tafel (5 Uhr) begaben Sich ©. K. H. nodh jum
Kaffee in den Schlofgarten und fubren dann unter dem Ju-
belruf dev Biirgerfhait nach dem Babhnbof. —

Wir nehmen alle diefe glicfverheifenden Vorbedeutungen
an, die dantbare Hergen fo gern in folden Jnaugurationen
finden, und dirfen fdon jest fagen, daf fie fich yu vermwirt:
lidgen beginnen. Bon den nady audwdrtd gefendeten Audijtels
{ung8-Lottericloofen ift ein grofier Theil verfauft, von mehs
reren Orfen find fhon Radhbeftellungen eingelaufen, und reis
dher Befud) von nah und fern in Audficht geftellt. Wit bes
fonderer Freude begriifen wir die Nachricht, daf der Magde-
burger Gewerbeverein am 30. Mai in pleno unfere Auss
jtellung befudhen will.

Redaction, Drud und Berlag von L Jurl,

foller
gtbbx
abli

5




	Merseburger Kreisblatt
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 41.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	Beilage zum 41. Stück des Merseburger Kreisblatts 1865.
	[Seite 5]
	[Seite 6]







